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Blasmusik Digital - Claudia Tesorino - 16.04.2024 

“Saxophon – endlich sauber intonieren und klingen” 

- Stimme dein Instrument auf 440 Hz und halte einen Kopfhörer bereit - 

1. Was bedeutet “Intonation” 

2. Voraussetzungen für eine gute Intonation auf dem Saxophon 

3. Intonations-Übungen  

4. Hilfsgriffe für die Intonation 

5. Tools & Literaturempfehlungen 

6. Mein Set-Up & Links 
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1. Was bedeutet “Intonation” 

• Intonare (ital.) = wörtlich: intonieren, stimmen, anstimmen, abstimmen. 

• Sprachwissenschaft: Veränderung des Tones nach Höhe, Dauer, Stärke und anderen 

Merkmalen beim Sprechen; Satzmelodie

• In der Musik: u.a. das genaue Treffen und Einhalten der Töne innerhalb eines 

musikalischen Vortrags.

• “Eine gute Intonation ist beim musikalischen Vortrag das A und O. Sie entscheidet 

darüber, ob sich der Zuhörer wohlfühlt oder ob er Missbehagen 

empfindet.” (Bandup.blog)

• “If you want to keep a friend, never criticize his family, religion, politics or intonation”, 

altes Musikersprichwort aus Larry Teal: The Art of Saxophone Playing
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2. Voraussetzungen für eine gute Intonation 

A. Ansatz  

• Zahnposition auf dem Mundstück: von der Mundstückspitze aus gemessen bei 
klassischen Mundstücken mit kleiner Bahnöffnung: Sopran 0.8 cm, Alt 1 cm, Tenor 1.2 
cm, Bariton 1.3 -1.4 cm (als Richtlinie)


• Bissplättchen: schwarze, dünne sind meine Favoriten, da man am Wenigsten rutscht. 
Omnipatch von Silverstein hat eine vorgefertigte Rille für die Zähne.


• Ansatz: Ö formen mit dem Mund wie beim Kerzen ausblasen oder Pfeifmund. Die 
Ringmuskulatur benützen.                                                                                              


• Übungen: 
1. Pfeifen und extrem Lächeln im Wechsel ca. 50x

2. Ohne Korpus, also nur mit Mundstück und S-Bogen spielen

3. Kerze ausblasen ohne die Backen aufzublasen

4. Blatt im Wind (gleichzeitig auch Atemübung): Halte ein Blatt Papier (DIN A4) im 

Abstand von ca. 25 cm vom Gesicht und blase so, dass es schräg in der Luft bleibt 
ohne die Backen aufzublasen. Wie bläst du, dass das Blatt lange in der schrägen 
Position bleiben kann?


5. Nur kurze Phrasen spielen/improvisieren in mittlerer Lage mit Fokus auf den runden 
Ö Mund. Viele Pausen machen und Muskulatur lockern.


6. Kontrolle vor dem Spiegel: Kinnmulde sichtbar? Mund rund?
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B. Lockeres Kiefergelenk & Bauchmuskulatur 

1. Der Körper ist Teil des Instruments und des Klangs. Körper-Übungen machen um 
Verspannungen vorzubeugen: z. Bsp. aus dem Buch “Musiker in Bewegung”, Yoga, 
Feldenkrais etc.


2. Aufwärmen und Mobilisieren vor dem Spiel, Dehnung und Lockerung nach dem 
Spielen


3. Rückengurt statt einfachem Halsgurt verwenden, Gurt beim Spielen nach Bedarf 
nachjustieren 


4. Gesunde Körperhaltung: Kopf bleibt im Lot mit dem Körper: spüren wo die 
Nackenmuskeln entspannt sind. Gewicht des Kopfes durch die oberen Zähne auf 
das Mundstück ablegen.


5. Lange ausatmen, dann Luft durch die Nase einschnüffeln = lockert das Zwerchfell & 
Bauchmuskeln


6. Stehen, dann Oberkörper nach unten hängen lassen, Arme schwingen, Kopf hängen 
lassen
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C.  Gleichmäßiger Luftstrom = Stütze 

Atemübungen: 

1. Blatt im Wind (gleichzeitig auch Ansatzübung): Halte ein Blatt Papier (DIN A4) im 
Abstand von ca. 25 cm vom Gesicht und blase so, dass es schräg in der Luft bleibt 
ohne die Backen aufzublasen. Beobachte deine Ein- und Ausatmung. Was tust du, 
damit das Blatt lange in der schrägen Position bleiben kann?


2. Komplette Atmung benützen = Ballon vorstellen/3D Gefühl im Oberkörper = Dehnung 
nach allen Seiten. Stütze = wenn die Göße des “aufgeblasenen” Köpers (also nach 
dem Einatmen) beim Ausblasen beibehalten wird. Nicht nur die Bauchmuskulatur 
benützen = erzeugt zu viel Druck und Hals wird eng. 


3. Armschleuder: Im Stehen bei locker hängenden Armen den Oberköper schnell nach 
links und rechts drehen, bei rechts: ausatmen auf “sch”, nach links einatmen. 5x, dann 
Seitenwechsel
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D. Kennen der Eigenheiten des eigenes Instruments 

• Stimme dein Instrument mit dem Ton F2 im Bereich von 440 - 442 Hz ein. Bei diesem 
Seminar bitte auf 440 Hz! Spiele verschiedene Töne v.a. im tiefen und hohen Register 
mit Blick auf das Stimmgerät, ohne die Tonhöhe zu verändern. Notiere die Tendenzen 
der einzelnen Töne.


• Die nächste Abbildung zeigt das Ergebnis einer Studie von 1943 von L. Teal zur 
Intonation verschiedener Saxophonisten/innen. Erkennst du Gemeinsamkeiten oder 
Ähnlichkeiten?


• Problematik der Intonation: das menschliche Ohr gewöhnt sich recht schnell an 
unsaubere Tonhöhen, verstimmte Intervalle: wir brauchen eine Referenz, v.a. am Anfang 
= Bordun, Duett-Partner, Intunator App (besser als Stimmgerät, da man den richtigen 
Ton hört)
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3. Intonations-Übungen 

A. Spielen zum Bordun 
• Spiele zu den folgenden Dauertönen klingend Bb und C (Bordun) gestimmt auf 440 Hz. 

Zuerst konsonante Intervalle: Oktave, Terz, Quinte, Quartet, Sexte. Hörst du Reibungen, 
Störgeräusche?


• Wenn ja, kannst du den Ton nur mit Hilfe der Zungenstellung verändern, so dass das 
Intervalle sauber klingt? Das ist die sogenannte Vokaltechnik


B. Korrigeren der Tonhöhe durch Vokaltechnik 

• Tonvorstellung: wir sind Sänger, auch der Mundraum dient als Resonanzraum. Für eine 
saubere Intonation innerlich jede Tonhöhe singen bzw. vorhören. Dadurch ändert sich die 
Zungenstellung = Vokaltechnik


• Vokale formen von tief nach hoch:

O: Tief Bb - D1 

U: Eb1 - G1 
A: G#1 - E2 
E:  F2 - H2  
I: C3 - Fis3 

Das sind ungefähre Angaben 
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• Zungenstellung: je höher die Töne, desto kleiner muss der Weg der Zunge zum Blättchen 
sein


• Das Intervall ist rein, wenn du quasi nur noch einen Klang hörst und nicht mehr einzelne 
Töne


Übungen:  
1. Legato Tonleitern zuerst nur jeweils im o, u, a, e, oder i Bereich

2. Einfache legato Melodien ohne große Sprünge in jeweils 2 Vokalbereichen, Beispiel 

Liebestraum

3. Legato-Melodien mit verschiedenen Vokalbereichen & größeren Intervallen, Beispiel; 

Lacour Etüde Nr. 5

4. Oktavübungen von F1 - C2. Kannst oktavieren ohne Druck von der Unterlippe/Kiefer?

5.  Überblasen auf dem tiefen B und H üben. Siehe “Overtones” von S. Rascher
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4. Hilfsgriffe für die Intonation 

• Manchmal ist es nicht möglich die Tonhöhe allein mit Hilfe von Vokaltechnik zu 
verändern. Dann brauchen wir Hilfsgriffe


• Grundprinzip der Hilfsgriffe: offene Klappe schließen = Ton tiefer, Klappe aufmachen = 
Ton höher


• Beispiel 1: G1 etwas zu tief: G plus Triller Fis Klappe, Beispiel 2: D2 zu hoch = D2  plus 
tiefes H


• Nachfolgend eine Übersicht von Hilfsgriffen zur Intonation auf dem Saxophon aus Larry 
Teal - The Art of Saxophone Playing
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Vielen Dank für euer Interesse ! Viel Erfolg auf dem Weg zu intonierten Saxophon-Spiel!


5. Tools & Literatur-Empfehlungen 

1. Intunator App: Intonations-Trainings-App für alle Blas-, Streich- und Zupfinstrumente sowie 
für Gesang: Tonausgabe auch im Oktav- und Quintabstand, Bordun-Modus, Stimmgerät


2. TE Tuner: Stimmgerät, Metronom und Intonationstrainer, etwas komplizierter zu bedienen

3. Larry Teal  - The Art of Saxophone Playing, gute Erklärung der Saxophon Basics inkl. 

Intonation, auf Englisch

4. Sigurd Rascher - Top Tones for the saxophone (guter Einsteig ins Überblasen und hohe 

Lage/Altissimo)

5. Stütze?! Atemtechnik für Bläser und Sänger - Robert Kreutzer

6. Guy Lacour - 50 Ètudes faciles et progressives, sehr schöne, melodiöse Etüden in 2 Bänden 

(Band 1 geeignet für Anfänger)

7. Frank Lunte, Claudia Müller-Elschner - Saxophone, Buch mit CD über Adolphe Sax und 

seine Erfindung, Besonderheiten des Instruments

8. Dirko Juchem, Robert Klein - Der Saxophon Doktor, Tips und Tricks zu Equipment, Wartung 

und Reparatur

9. Alexandra Türk-Espitalier - Musiker in Bewegung, 100 Übungen mit und ohne Instrument
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6. Mein Set-Up & Links 
Gurte 

Rückengurt von Zappatini: https://www.saxophon-service.de/onlineshop/gurte/brustgurte-
schultergurte/320/zappatini-synthesis


Hooki: Zwitter zwischen Rücken und Halsgurt https://www.ardesa.de/news-reader-164/hooki-der-
saxophongurt-der-kein-gurt-ist.html, sehr unauffällg, benütze ich gerne bei Konzerten


Nackengurt von Cebulla (Passende Größe ausprobieren mit dem Instrument): hat den Vorteil, dass 
er nicht direkt auf die Halswirbelsäule drückt und gut gepolstert ist.


Instrumente/Mundstücke und Blättchen Klassik  
Gerades Sopran Saxophon Conn - Vandoren S27 Mundstück, Vandoren M/O gold-plated 
Blattschraube LC56GP, Blättchen blau Stärke 4

Altsaxophon Mark VI - Vandoren Mundstück A 20, lederne Blattschraube Opera, Vandoren blau 3 
1/2

Buescher 400 Tenor-Saxophon - Caravan Mundstück - Rovner Blattschraube, Vandoren blau 3 1/2

Bariton Conn - Rascher Mundstück (leicht verändert), einfache Metallschraube, Vandoren blau 4


Mundstück/Blattschraube/Blätter Jazz 
Alt: Charles Bay 5 N M, Bay Metallschraube, Vandoren Jazz 3 1/2

Tenor: Otto Link Metall 7*, Silverstein Blattschraube, Vandoren jazz 3 1/2 oder Rigotti Gold 4

Bariton Conn - Meyer 7, Metallschraube, Rico 3 und Rico Jazz 3 M
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Claudia Tesorino 
www.claudiatesorino.com 

Youtube: https://www.youtube.com/@claudiatesorino5624/playlists 

Für Online - Unterricht kontaktiere mich gerne: 
mail@claudiatesorino.com


Facebook & Instagram: Claudia Tesorino


Bandcamp: https://claudiatesorino.bandcamp.com/album/before-after


Spotify: 
https://open.spotify.com/artist/2S2vZPM939OfV5L2enjBB8
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https://de.yamaha.com/de/products/contents/winds/tomplay/index.html 
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